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Kinder-, Jugend und Elternberater(in)

Ausbildung  Nr. Ki101B | Ki102B

Dauer 10 Tage (Intensivausbildung)

Termine Ki101B 01. - 12. März 2010

Ki102B 13. - 24. September 2010

jeweils Mo-Fr von 9.00-18.00 Uhr

Gebühr EUR 1.500,-, ermäßigt EUR 1.300,- (nicht USt.-pflichtig)
(als Kosten für die berufl. Weiterbildung steuerlich absetzbar)

Vorausetzungen Einfühlungsvermögen, Freude am Umgang mit Menschen,
Fähigkeit zur Selbstreflexion.

Zertifikat Der erfolgreiche Abschluss wird mit einem Zertifikat des DIL
bescheinigt. Die erworbene Qualifikation kann grundsätzlich
bundesweit namentlich geführt und z. B. in selbstständiger
Arbeit, eigener Praxis oder im Angestelltenverhältnis beruflich
ausgeübt werden.

Veranstaltungsort Berlin



 DEUTSCHES INSTITUT FÜR LERNTHERAPIE

DEUTSCHES INSTITUT FÜR LERNTHERAPIE
INSTITUTSLEITER: DR. PHIL. DIPL.-PSYCH. JENS EITMANN

BÜRGERHEIMSTRASSE 6-8-10
10365   BERLIN

INSTITUTSLEITUNG: MITGLIED IM BERUFSVERBAND
DEUTSCHER PSYCHOLOGINNEN UND PSYCHOLOGEN E.V.

DEUTSCHE BANK   BLZ 100 700 24   KONTO-NR. 207 372 400
IBAN DE73100700240207372400   BIC / SWIFT DEUTDEDBBER   ST.-NR. 31/274/61501

WWW.DIL-ONLINE.DE

TEL. (030) 55 77 92 77

Ziel
Die Teilnehmenden erwerben die Qualifikation, Kinder, Jugendliche und Eltern in familiä-
ren Fragen zu beraten und Wege zu einem selbstbestimmteren und erfüllteren Leben
aufzuzeigen.

Inhalt
· Grundlagen der Pädagogik, Entwicklungspsychologie und Sozialpsychologie
· Psychologie des Kindes und der Familie
· Die Familie als Mikrokosmos
· Ungeschriebene Regeln und verborgene Wünsche in der Familie

· Familienstrukturen und –dynamiken
· Entwicklungsstadien beim Kind
· Die besondere Situation Jugendlicher in unserer Zeit
· Entwicklungsaufgaben in Kindheit und Adoleszenz
· Perspektivenübernahme
· Umgang mit Aggressivität
· Möglichkeiten der Stärkung von Liebe und Toleranz

· Gestaltung von Eltern-Kind-Gesprächen
· Innerfamiliäre Konfliktregelung
· Vereinbarung kindlicher und elterlicher Rechte

· Das Beratungsgespräch
· Ziele und Aufgaben des Beraters
· Zielgerichtete Intervention
· Gesprächsführung
· Berufliche Einsatzmöglichkeiten
· Einzelcoaching

Aus dem Methodenteil
Die Ausbildung ist so aufgebaut, dass Selbsterfahrung und Praktizieren im Vordergrund
stehen, um die gelernten Inhalte übend zu erproben. In jeder Teileinheit werden Theorie
und Praxis einander sinnvoll ergänzen. Die Erfahrungen werden reflektiert, analysiert
und auf ihre Wirkungsrelevanz hin geprüft. Die Ausbildung schließt mit der Durchführung
einer von jedem Teilnehmenden selbst entwickelten Beratungseinheit. Ergänzend ist ein
individuelles Coaching für die Teilnehmenden in die Ausbildung integriert und wird für die
persönliche Entwicklung und berufliche Ausrichtung empfohlen.


